
Surinam, wo liegt das denn? Das kleinste Land Südamerikas liegt 

im Nordosten Südamerikas, zwischen Guyana, Brasilien und Fran-

zösisch-Guyana. Mit seinen rund 540.000 Einwohner*innen ist 

Surinam ein wahrer ethnischer, religiöser und kultureller Schmelz-

tiegel. Die Wurzeln für Surinams vielfältige Bevölkerung liegen in 

der bewegten Vergangenheit des Landes. Im 17. Jahrhundert ließen 

erst die Briten, dann die Niederländer die indigene Bevölkerung 

und bald auch aus Westafrika verschleppte Frauen und Männer auf 

den Plantagen schuften. Ihre Nachkommen stellen heute mit den 

Maroons und Kreolen die größten Bevölkerungsgruppen. Nach dem 

Ende der Sklaverei 1863 zog es Menschen aus dem Nahen Osten 

und den südamerikanischen Nachbarländern nach Surinam. Diese 

Vielfalt Surinams findet sich auch im Gottesdienst zum Welt-

gebetstag 2018: Frauen unterschiedlicher Ethnien erzählen aus 

ihrem Alltag.  

Doch das traditionell 

harmonische Zu-

sammenleben in 

Surinam ist zuneh-

mend gefährdet. Die 

Wirtschaft des Lan-

des ist extrem ab-

hängig vom Export 

der Rohstoffe Gold 

und Öl. Schwanken 

die Preise auf dem 

Weltmarkt, so trifft 

dies den surinami-

schen Haushalt 

empfindlich. Die 

Natur wird durch 

Rohstoffabbau zer-

stört und die Gesell-

schaft driftet ausei-

nander. Dass das 

Gleichgewicht in 

Surinams Gesell-

schaft aus den Fugen 

gerät, wird beson-

ders für Frauen und 

Mädchen zum Prob-

lem. In den Familien 

nimmt Gewalt gegen 

Frauen und Kinder 

zu. Mit Kollekten 

und Spenden zum Weltgebetstag 2018 fördert das deutsche Welt-

gebetstagskomitee das Engagement seiner weltweiten Projektpart-

nerinnen. 

Der Weltgebetstag am 2. März 2018 bietet Gelegenheit, Surinam 

und seine Bevölkerung näher kennenzulernen. „Gottes Schöpfung 

ist sehr gut!“ heißt die Liturgie surinamischer Christinnen, zu der 

Frauen in über 100 Ländern weltweit Gottesdienste vorbereiten. 

Frauen und Männer, Kinder und Jugendliche – alle sind herzlich 

eingeladen! 
Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V. 

 
 

JUGENDKREUZWEG 2018 

Freitag, 30.03.2018 

Start: 18 Uhr 

Hospitalkirche Schneeberg 

Ende: ca. 21 Uhr  

Ev.- Luth. Kirche Zschorlau 
 

Gemeinsam wollen wir uns 

am Karfreitag auf den Weg 

machen und dem Leidensweg 

Jesu nachspüren.  

Weitere Informationen dazu auf unserer Homepage.
             Diakonin A. Theile 
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Diego Velazquez: Kreuzigung Christi, 1632, Mueso del Prado, Madrid. 

 
 

Zschorlau - Albernau - Burkhardtsgrün 
 

März 2018 
 

 

 



Jahreslosung 2018 

Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von 

der Quelle des lebendigen Wassers umsonst. 

Offenbarung 21, 6 

Monatsspruch März 2018 

Jesus Christus spricht: Es ist vollbracht! 

Johannes 19, 30 
 

Liebe Gemeinde, 
 

„Es ist vollbracht!“ So dürften wohl auch Aljona Sav-

chenko und Bruno Massot nach dem Gewinn ihrer 

Goldmedaille im Eiskunstlauf bei den Olympischen 

Spielen gedacht haben.  

„Es ist vollbracht!“ Vier Jahre harte Arbeit, hartes 

Training und unermüdlicher Fleiß liegen hinter ihnen. 

Und sie haben sich ausgezahlt. Die Freude ist riesig, 

befindet sich doch die Eiskunstläuferin bereits in einem 

für eine Sportlerin fortgeschrittenen Alter. Seit ihrem 

dritten Lebensjahr habe sie auf diese Medaille hingear-

beitet, so Savchenko. Das Eislaufpaar hat sich nun in 

Pyeongchang selbst die größte Freude gemacht und 

nebenbei noch den deutschen Medaillenspiegel aufge-

wertet. 

„Es ist vollbracht!“ Anders klingen diese Worte aus 

dem Mund Jesu. „…und er neigte das Haupt und ver-

schied“. Es sind die letzten Worte, die Jesus nach der 

Überlieferung des Evangelisten Johannes vor seinem 

Tod spricht. Anders als bei den Gewinnern von Gold-

medaillen hat Jesus anscheinend nichts Rühmenswertes 

erreicht. Vielmehr erleidet er Folter, Schmerz und Tod. 

Aus menschlicher Sicht ganz klar ein Tiefpunkt, eine 

menschliche Niederlage. 

„Es ist vollbracht!“ Aus göttlicher Sicht hat Jesus sein 

Ziel erreicht, seine Aufgabe erfüllt. In Jesu Worten und 

Taten konnten die Menschen erkennen, wie Gott sich 

um sie müht. Sogar im schrecklichen Ende am Kreuz. 

Gerade da, wo alles nur grausam und bitter erscheint; 

denn – so paradox es klingt – dort zeigt sich Gottes 

Liebe zu uns Menschen. Eine Liebe, die sich hingibt 

für andere. Eine Liebe, die vor dem eigenen Nachteil 

und selbst dem Leiden nicht zurückschreckt. So ist 

Gott! Hier im Kreuzestod Jesu vergibt Gott uns Men-

schen unsere Schuld, hier versöhnt er den Menschen 

mit sich. 

„Es ist vollbracht!“ Wenn also – menschlich gespro-

chen – einer eine Goldmedaille verdient hätte, dann 

wohl Jesus. Aber sein Siegeskranz war die schäbige 

Dornenkrone. Er hat sie getragen für uns. Mit seinem 

Tod am Kreuz macht er unser Leben teuer und wert-

voll, wie es Edelmetalle dieser Welt nicht machen kön-

nen. Olympisches Gold vergeht genauso wie menschli-

cher Ruhm und Ehre. Sie bedeuten vor Gott nichts. Sie 

bringen nichts für die Ewigkeit.  

Die Liebe Gottes aber, wie sie uns in Jesus offenbart 

wurde, erwirbt uns alles – „ewiges Leben“. 

Wenn das nicht ein Grund zu Freude und ausgelasse-

nem Jubel ist! 
 

Es grüßt Sie herzlich in dieser Passionszeit 

Ihre Pfarrerin Katrin Seifert. 
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Weltgebetstag der Frauen 
 

Ev.-Luth. Kirche in Burkhardtsgrün, 
am Donnerstag, dem 1. März 2018, 19.00 Uhr 

 

Landeskirchliche Gemeinschaft in Zschorlau, 
am Freitag, dem 2. März 2018, 17.00 Uhr 

 

CVJM-Haus in Albernau, 
am Freitag, dem 2. März 2018, 19.00 Uhr 

 

 

 

Ephorales Männertreffen 
 

in der „Scheune“ in Lauter-Bernsbach 

„…ein ruhiges und stilles Leben führen…“ 

am Sonnabend, dem 10. März 2018 

ab 9.30 Uhr bis 14.00 Uhr 

zu Gast: Alexander Krauß, MdB 
 

Abfahrt ab Pfarrhaus Zschorlau um 9.00 Uhr 
 

 
 

Am Sonntag Invokavit (18. Februar 2017) 

begann die 24. Aktion «Hoffnung für Osteuropa» 
 

 
 

 
 

 

Einladung zur Jubelkonfirmation in Zschorlau 
 

Alle Konfirmanden des Jahrgangs 1948 sind herzlich 

zur Jubelkonfirmation (70 Jahre) am Sonntag Jubilate, 

15. April 2018, in die Zschorlauer Kirche eingeladen. 

Wer gerne teilnehmen möchte, melde sich bitte im 

Pfarramt  an (Tel. 03771/ 458194). 
 
 

 

 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zschorlau, 

August-Bebel-Str. 46, 08321 Zschorlau 

Telefon: 03771/458194 Fax: 03771/457601 
 

Wir sind für Sie da: 
Montag:  9.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Dienstag:  9.00 Uhr - 12.00 Uhr und 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Mittwoch:  geschlossen 

Donnerstag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr und 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

     in Albernau:         17.30 Uhr - 18.00 Uhr 
Freitag:  9.00 Uhr - 12.00 Uhr 

  (sonst nach telefonischer Absprache) 

Internet: www.kirche-zschorlau.de 

E-Mail: pfarramt@kirche-zschorlau.de 
 

Pfarrerin Seifert:  Tel. 440779 
  (Sprechzeit: dienstags 17.00 - 18.00 Uhr 

  und nach Vereinbarung) 

Pfarrer Schmoldt:  Tel. 458234 

Kantor Conrad:  Tel. 3134565 

Diakonin Theile:  Tel. 2583741 

Frau Dittrich:  Tel. 40210 

Friedhofsmitarbeiter über Pfarramt 
 

Konto: KD-Bank  IBAN DE10 3506 0190 1671 1000 14 
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W i r   b e t e n 
 

für die Geburtstagskinder in Albernau: 
am 01.03.  Herr Gottfried Tröger    80 Jahre 

am 06.03.  Frau Monika Wegner    75 Jahre 
am 13.03.  Frau Margarete Vulturius   77 Jahre 

am 14.03.  Frau Anita Frescura    85 Jahre 

am 28.03.  Herr Werner Pechstein   85 Jahre 

für die Geburtstagskinder in Burkhardtsgrün: 
am 02.03.  Frau Rosemarie Schönfelder   81 Jahre 

am 09.03.  Herr Volkmar Seidel    75 Jahre 

am 11.03.  Herr Gerhard Heinz    86 Jahre 
am 12.03.  Herr Günther Scheller   83 Jahre 

am 17.03.  Frau Ingeborg Triebler   88 Jahre 

am 18.03.  Frau Ruth Wagner    84 Jahre 
am 18.03.  Frau Agneta Mertsching   80 Jahre 

am 27.03.  Frau Ingrid Erler    74 Jahre 

am 28.03.  Frau Helga Hunger    84 Jahre 
am 30.03.  Frau Renate Lorenz    90 Jahre 

für die Geburtstagskinder in Zschorlau: 
am 01.03.  Frau Erika Auerswald   91 Jahre 

am 01.03.  Herr Rolf Landmann    81 Jahre 

am 02.03.  Frau Edith Seifert    86 Jahre 

am 02.03.  Frau Heidi Bleyl    77 Jahre 
am 02.03.  Herr Günter Fischer    75 Jahre 

am 05.03.  Herr Heini Seidel    90 Jahre 

am 06.03.  Frau Christa Weber    80 Jahre 
am 08.03.  Frau Anni Stein    89 Jahre 

am 08.03.  Frau Marianne Scheibner   80 Jahre 

am 08.03.  Frau Ingrid Radke    78 Jahre 
am 09.03.  Frau Helga Mädler    91 Jahre 

am 12.03.  Frau Siegrun Colditz    76 Jahre 

am 13.03.  Herr Dieter Seidel    75 Jahre 
am 15.03.  Herr Hardi Beckert    74 Jahre 

am 17.03.  Frau Waltraud Lorenz   75 Jahre 

am 18.03.  Frau Lisa Seidel    81 Jahre 
am 20.03.  Frau Ingrid Rosner    83 Jahre 

am 20.03.  Herr Horst Dessauer    79 Jahre 

am 20.03.  Herr Helmut Wappler    74 Jahre 

am 21.03.  Frau Helga Martin    79 Jahre 

am 22.03.  Frau Brunhilde Markus   78 Jahre 

am 23.03.  Frau Renate Bärthel    78 Jahre 
am 23.03.  Herr Hans-Hermann Bochmann   78 Jahre 

am 23.03.  Herr Siegfried Meyer    70 Jahre 

am 24.03.  Frau Monika Wötzel    78 Jahre 
am 24.03.  Frau Sonnia Felber    74 Jahre 

am 30.03.  Frau Barbara Kircheis   70 Jahre 

am 31.03.  Frau Anni Goldammer   86 Jahre 
am 31.03.  Herr Jürgen Voigt    81 Jahre 

am 31.03.  Herr Harald Bechstein   79 Jahre 
 

für die Heimgerufenen und ihre Angehörigen: 
Helene Elsa Bauer geb. Dietel, Burkhardtsgrün (100 J.) (04.01.) 

Marianne Martin geb. Wagner, Zschorlau  (78 J.) (28.01.) 

 
 

Unsere Konfirmanden 
Zu Palmarum 2018 werden folgende Konfirmandinnen und 

Konfirmanden nach zweijährigem Konfirmandenunterricht 

in den Kirchen von Zschorlau und Albernau konfirmiert. 
 

Albernau:  Antonia Jetschke, Elena Maria Trültzsch,  

   Ferdinand Schmoldt 

Zschorlau:  Cecile Baumann, Lea Gläser,  

   Hannah Lang, Alina Lange,  

   Lydia Rohloff, Lilly Schirmer,  

   Lisa Tschiedel, Lydia Weigel,  

   Maja Wehner, Patrizia Werner,  

   Marvin Lauckner, Maximilian Manske,  

   Niklas Meier-Knietzsch 

Breitenbrunn:  Valentin Englert 
 

Wir wünschen allen Konfirmanden einen unvergesslichen 

Tag und zukünftig viel Lust und Freude am Miteinander in 

unserer Kirchgemeinde!    Der Kirchenvorstand 
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A l b e r n a u 
 

Weltgebetstag der Frauen, Freitag, 2. März 2018 

19.00 Uhr im CVJM-Haus 
 

Okuli, 4. März 2018 

  9.00 Uhr Allianz-Gottesdienst 

  in der Ev.-meth. Kirche, 

  parallel dazu Allianz-Kindergottesdienst 
 

Lätare, 11. März 2018 
  9.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der  

   Konfirmanden  

   und Taufgedächtnis Februar/März, 

  parallel dazu Kindergottesdienst 
 

Judika, 18. März 2018 
  9.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, 

  parallel dazu Kindergottesdienst 
 

Palmarum, 25. März 2018 

10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst, 

  parallel dazu Kindergottesdienst 
 

Gründonnerstag, 29. März 2018 

19.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst  

   mit Heiligem Abendmahl in Zschorlau  

   (Erstabendmahl der Konfirmierten) 
 

Karfreitag, 30. März 2018 

  9.00 Uhr Gottesdienst  mit Heiligem Abendmahl  

14.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu 
 

Ostersonntag, 1. April 2018 

  6.00 Uhr Ostermette in der Kirche 

  9.00 Uhr Familien-Gottesdienst 
 

Ostermontag, 2. April 2018 

10.00 Uhr Gemeinsamer Allianz-Gottesdienst  

   in der Turnhalle in Zschorlau 
 

 

Wir laden ein: 
Gemeindebibelabend   7. März 19.30 Uhr 

Treffpunkt 60+  21. März 14.30 Uhr 

Eltern-Kind-Kreis 27. März 15.30 Uhr 

Mütterdienst  28. März 20.00 Uhr 
 

Jede Woche laden wir ein: 
Gemeinschaftsstunde sonntags  14.30 Uhr 

Kurrende  montags  16.30 Uhr 

Kirchenchor  montags  19.30 Uhr 

Posaunenchor  dienstags 19.30 Uhr 

Junge Gemeinde in Zschorlau  

   dienstags 19.00 Uhr 

 
 

Mittwoch, 21. März 2018, 19.30 Uhr 

Pfarrsaal Zschorlau 
 

GEMEINDESINGABEND 
 

Wir als Gemeinde wollen uns außerhalb des Gottesdienstes 

ein wenig Zeit nehmen, um einige neue Lieder und liturgi-

sche Gesänge für den Gottesdienst zu lernen. 

Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen: erfahrene 

Gottesdienstteilnehmer genauso wie Neugierige und kräftige 

Sänger und ebenso stille Zuhörer! 

               Kantor A. Conrad 
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B u r k h a r d t s g r ü n 
 

Weltgebetstag der Frauen, Donnerstag, 1. März 2018 

19.00 Uhr in der Ev.-Luth. Kirche 
 

Okuli, 4. März 2018 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
 

Lätare, 11. März 2018 
  9.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 

11.00 Uhr Ev.-Luth. Gottesdienst 

  in der HERR-BERGE 
 

Judika, 18. März 2018 
10.30 Uhr Gottesdienst 
 

Palmarum, 25. März 2018 

  9.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
 

Gründonnerstag, 29. März 2018 

19.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst  

   mit Heiligem Abendmahl in Zschorlau  

   (Erstabendmahl der Konfirmierten) 
 

Karfreitag, 30. März 2018 

14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
 

Ostersonntag, 1. April 2018 

10.30 Uhr Familien-Gottesdienst mit Taufgedächtnis 
 

Ostermontag, 2. April 2018 

10.00 Uhr Gemeinsamer Allianz-Gottesdienst  

   in der Turnhalle in Zschorlau 
 

Wir laden ein: 

Bibelstunde    5. März 19.30 Uhr 

Allianz-Bibelstunde in der Ev.-meth. Kirche 

   20. März 19.00 Uhr 

Frauenstunde  28. März 19.30 Uhr 

Junge Gemeinde in Zschorlau  

   dienstags 19.00 Uhr 

Singkreis mittwochs, 14-tägig 18.30 Uhr 

     14./ 28. März 
 

Kollekten: 
11.03.2018 Lutherischer Weltdienst 

30.03.2018 Sächsische Diakonissenhäuser 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft: 

Lobpreisabend  3.3.         20.00 Uhr 
 

Gemeinschaftsstunde sonntags   

  4.3. mit Feier des Abendmahls                      10.30 Uhr 

11.3. mit anschl. Mitgliederversammlung            14.30 Uhr 

18.3. „Moment-mal-Stunde“ mit Roberto Jahn   10.30 Uhr 

25.03. mit Andreas Richter         17.00 Uhr 

30.03. Karfreitagsandacht mit Andreas Dörfelt   19.30 Uhr 
 

Jugendbibelstunde des EC montags        19.00 Uhr 

Kids-time  dienstags       16.00 Uhr 

Kinderchor  dienstags       16.30 Uhr 

Teen-Treff  dienstags       17.00 Uhr 

Frauenstunde  6.3./ 3.4.        19.30 Uhr 

Bibelstunde  13.3/20.3./27.3.       19.30 Uhr 

Die Chorproben finden zu den vereinbarten Zeiten statt. 
 
 

Wir erbitten einen Unkostenbeitrag für Kirchennachrichten: 

jährlich: 3,00 € oder monatlich: 0,25 € 

bei Doppelnummern: 0,50 € 
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Z s c h o r l a u 
 
 

Passionsandachten jeweils donnerstags um 18.30 Uhr in der 

Kirche: 1./ 8./ 15./ 22. März 
 

 

Weltgebetstag der Frauen, Freitag, 2. März 2018 

17.00 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
 

Okuli, 4. März 2018 

  9.00 Uhr Gottesdienst 

  parallel dazu Kindergottesdienst 
 

Lätare, 11. März 2018 
9.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

  parallel dazu Kindergottesdienst 

 

Abschlussgespräch der Konfirmanden 2018 
 

Mittwoch, 14. März 19.00 Uhr im Pfarrsaal Zschorlau 
 

Dazu laden wir Eltern und Paten sowie Kirchvorsteher und alle 

interessierten Gemeindeglieder herzlich ein.   

 

Judika, 18. März 2018 
  9.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der  

   Konfirmanden  

  parallel dazu Kindergottesdienst 
 

Palmarum, 25. März 2018 

14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst, 

   Kleinkindbetreuung wird angeboten 
 

Gründonnerstag, 29. März 2018 

19.00 Uhr Gottesdienst mit dem Erstabendmahl der 

Konfirmierten 
 

Karfreitag, 30. März 2018 

  9.00 Uhr Gottesdienst  mit Heiligem Abendmahl, 

  parallel dazu Kindergottesdienst 

14.30 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu 
 

Ostersonntag, 1. April 2018 

  6.00 Uhr Ostermette 

  9.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Taufgedächtnis 

(März – Mai) 
 

Ostermontag, 2. April 2018 

10.00 Uhr Gemeinsamer Allianz-Gottesdienst  

   in der Turnhalle in Zschorlau 
 

Wir laden ein: 

Männerwerk    5. März 19.00 Uhr 
 mit Pfr.i.R. Georgi 

Altenkreis    7. März 14.00 Uhr 

Frauen im Gespräch 12. März 19.00 Uhr 

Frauendienst   14. März 14.00 Uhr 

Besuchsdienst  14. März 16.00 Uhr 

Vorkurrende  14. / 28. März 16.00 Uhr 
 

Jede Woche laden wir ein: 

Treffpunkt  montags  19.30 Uhr 

Junge Gemeinde  dienstags 19.00 Uhr 

Kirchenchor  mittwochs 19.30 Uhr 

Bibelstunde          nimmt an den Passionsandachten teil 

Posaunenchor  donnerstags 19.30 Uhr 

Kurrende I  freitags  15.30 Uhr 

Kurrende II  freitags  16.30 Uhr 

Freitagschor  freitags  19.30 Uhr 

   2. / 9. / 16. / 23. März  
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